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Die zweite Berathung der Novelle zum Kranken
kassengesetz wird fortgesetzt 2 zählt die Personen auf
auf welche durch ortsstatutartsche Bestimmung der Bersicheruugs
zwang ausgedehnt werden kann Hierzu beantragen

1 die Abgg Brnhns und Molkenbuhr hinzuzufügen
Dienstboten einschließlich des in der Land und Forstwirthschaft
beschäftigten Gesindes

2 Abg v Strombeck d,e in Kommunalbetneben und m
Äommunaldienst beschäftigten Personen auf welche die Anwen
dung des s 1 nicht durch anderweite reichsgesetzliche Vorschriften
erstreckt ist nur dann den Bestimmungen des s 2 z unter
werfen sofern der Arbeitsverdienst 6 Mari täs nicht
übersteigt

Abg Graf v Holstein kons Die Stellung der Dienst
boten ist was die Verpflichtungen der Herrschaften gegen die
selben in Krankheitsfällen anlangt in den einzelnen deutschen
Staaten zur Zeit eine sehr verschiedene Eine Grenze zwischen
Arbeitern und Dienstboten in ländlichen Verhältnissen zu ziehen
ist schwer Ich hätte deshalb die Dienstboten gern in dieses
Gesetz einbezogen gesehen In der zweiten Lesung der Kom
mission ist jedoch ein dahin gehender Antrag abgelehnt worden
und es ist wohl nicht angebracht denselben hier wieder aufzu
nehmen Abg v Strombeck Ctr Meines Erachtens
ist es nöthig den Kreis derer welche unter dieses Gesetz falle
genau festzustellen In Bezug auf die Beamten scheint es mir
nöthig die Versicherungspflicht mit einem bestimmten Gebalt
ju begrenzen Abg Molkenbuhr Soz Nach den
Mittelungen des Bundesraths hat sich ergeben daß nur ta
wer Stadt Deutschlands in einer diesem Geletz entsprechenden

Weise gelorgt ist das ist in Hamburg in allen andern Städten
sind die Dienstboten in Krankheitsfällen schlechter gestellt als
hier nach diesem Gesetz sein würden Im ganzen hat sich eine
große Verschiedenheit in den betreffenden Bestimmungen her
ausgestellt und im Allgemeinen ist nur eine kurze Fürsorge in
Krankheitsfällen von Dienstbsten gesichert im Uebrigen sind
dieselben auf die Armenkassen angewiesen Abg Möller
natl Ich mache auf die Schwierigkeiten aufmerksam welche

die Hineinziehung der Hausindustrie in die Krankenversicherung
mit sich bringen wird namentlich in den Fällen wo z B
HauSweber ein und derselben Familie sür verschiedene Fabri
kanten arbeiten In diesen Fällen wird di Vertheilung der
Beiträge eine besonders schwierige sein und ich richte daher die
Bitte an die Regierung den Aufsichtsbehörden die größte Vor
sicht bei der Genehmigung von Statuten in wichen Fällen zu
empfehlen Die hier erwähnten Schwierigkeiten haben sich ja
auch jetzt schon bei den Versuch die Hausindustrie iu die
Alters und Invalidenversicherung hineinzuziehen herausgestellt

Auch die Abgg Spa h n Ctr und Eberly freil er
klären sich gegen den sozialdemokratischen Antrag

Staatssekrekär v Bötticher Auch ich bitte Sie den An
trag Molkenbuhr abzulehnen weil ich ihn für einen Eingriff
in die Landesgesetzgebung der Einzelstaaten halte dessen Wirkung
nicht überall erwünscht und nützlich wäre Den Antrag von
Strombeck kann ich dagegen empfehlen die vom Abgeordneten
Möller erwähnten Schwierigkeiten in Bezug auf die Hinein
ziehung der Hausindustrie erkenne ich an auch bestätige ich
daß sich diese Schwierigkeiten schon gegenwärtig bet der Ein
führung der Alters und Invalidenversicherung herausgestellt
haben Um ihrer Herr zu werden ist dem Bundesrath zu
nächst eine Vorlage gemacht worden nach welcher von den
Hausindustrien zuerst die Cigarrenindustrie hineingezogen wird
Je nachdem sich später die Maßregel an der Hand der Er
fahrung bewährt werden weitere Kreise der Hausindustrie
Berücksichtigung finden Der sozialdemokratische Antrag wird
abgelehnt und s 2 mit dem Nmendement v Strombeck an
genommen

Im s 2 welcher die fakultative Einführung der Versicherung
auch für die Reichs und Staatsbeamten vorsieht wird
auf Antrag des Abg v Strombeck ebenfalls die Beschrän
kung auf Personen mit höchstens 6 Mk Gehalt pro Tag
beschlossen

Nach z 3 sind Angestellte und Arbeiter des Staats und der
Kommunen welche mindestens 13 Wochen nach der Erkrankung
Gehalt oder Lohn fortbeziehen von der Versicherungspflicht
ausgenommen

Die Sozialdemokraten Abgg Auer und Gen beantragen für
13 Wochen zu setzen 32 Wochen in Uebereinstimmung

mit einem Antrage zu s 6 die Krankenunterstützung generell
auf die Dauer eines Jahres zu verlängern Abg Hirsch
freif weist darauf hin daß die freien Kassen 26 Wochen lang

die Krankengelder zahlen einige dieser Kassen noch viel länger
selbst ein Jahr lang Was den freien Kassen möglich sei sei
den Zwangskassen unmöglich Das beweise am besten wie
schwach es mit diesen Kassen bestellt sei Abg Biehl Ctr
In der Zentralkrankenkasse zu deren Vorstand ich gehöre
haben wir im vorigen Jahre die Frist der Gewährung der
Krankengelder auf 26 Wochen erhöht Jetzt schon mußte ich
trotzdem ich im Prinzip für möglichste Ausdehnung der Frist
bin die Aushebung dieser Bestimmung beantragen Die Kasse
war nicht genügend fundirt um die Mehrbelastung tragen zu
können und dann waren von 180 MO Mitgliedern nur 276 über
13 Wocken krank Diese kleine Anzahl aber hat uns über
30 000 Mk Kosten verursacht Wir haben uns überzeugt daß
die Bestimmung nicht aufrecht zu halten ist So sehr ich auch
eine recht langgl währende Zahlung der Krankengelder wünsche
bitte ich doch den Antrag abzulehnen Abg Möller nl
Ich erkenne an daß in vielen Fällen die sreien Hilsskassen
mehr leisten als die Zwangskassen aber auch das Umgekehrte
ist der Fall Wenn das Krankengeid 52 Wochen gezahlt würde
so würde die Zahl der Simulanten dadurch vermehrt werden
Praktisch ist der Antrag unausführbar er würde generell
durchgeführt geradezu Unheil anrichten

Staatssekretär von Boetticher Wir haben mit der
Härte der Thatsachen mit der Leistungsfähigkeit der Kassen
und ihrer Mitglieder zu rechnen Das hindert mich dem An
trage das Wort zu reden Angesichts der Lage der Kassen
kann ich nicht dazu rathen die Leistungspflicht derselben obli
gatorisch zu erweitern Faculativ ist eine solche Steigerung
schon jetzt möglich Die Freien Kassen haben nach der mir
vorliegenden statistischen Nachweisung allerdings von dieser Be
fugniß reichlich Gebrauch gemacht aber es ist doch fraglich ob
der Antrag der Herren Auer ui d Genossen selbst im Interesse
der Freien Kassen liegt Denn ihre Vermögenslage ist keines
wegs eine bevorzugt glänzende Von sämmtlichen vorhandenen
Kassen haben 24pCt keinen Ueberschuß sogar eine Unierbilonz
ergeben von den eingeschriebenen Hilsskassen ist dasselbe bet
25 pCt der Fall Ich halte es sür rationeller jede Kasse

ach Maßgabe ihrer finanziellen Kräste leisten zu lassen
Der Paragraph wird in der Fassung der Vorlage

angenommen8 3 welcher in analoger Weise Private Angestellte oder
Arbeiter welche auf fortdauernde Bezüge in Höhe der Kassen
leistung Anspruch haben auf ihren Antrag von der Versicher
ungspflicht ausnimmt und s 3b welcher dte durch den Arbeit
geber für Krankheitsfälle in entsprechendem Umfange gesicher
ten Lehrlinge von der Versicherungspflicht ausschließt soweit
es vom Lehrherrn beantragt wird gelangt gegen den Wider

spruch der Sozialdemokraten welche die Streichung beantragen
zur Annahme

Die ss 4 ff betreffen die Gemeinde Krankenver
sicherung Der erste Absatz des s 4 der diejenigen Kassen
kategorien aufzählt welche den Gemeindekassen als gleichwerthig
erachtet werden und die freien Hilsskassen nicht mehr enthält
bleibt einstweilen zurückgestellt um in Verbindung mit dem
diele letzteren Klassen betreffenden s 75 erörtert zu werden
Der zweite Absatz enthält die Bestimmung daß alle nicht ver
sicherungspflichtlgen Personen in die Gemeindekrankenkassen
aufgenommen werden können Die Commission hat einschrän
kend hinzugefügt sofern ihr Jahreseinkommen 2000 Mk nicht
übersteigt

Der Abg Hirsch freis beantragt die Bestimmung zu
streichen Die Unterstützungen in Krankenfällen sollten nach
dem ursprünglichen Gedanken des Gefetzgebers nur ein Noth
behelf sein Darüber ist man längst hinausgegangen Es ist
auch jetzt schon allen Perionen Gelegenheit gegeben sich auf
Grund des Hilfskassengesetzes von 1876 für den Krankheitsfall
zu versichern Es liegt in dieler Bestimmung eine kolossale
Einschränkung der ärztlichen Privatpraxis

Abg Buhl nl Die Bestimmung deren Streichung der
Herr Vorredner beantragt ist an sich ja schon durch den oben
der Kommission gemachten Zusatz gemildert worden daß nur
Personen in Betracht kommen deren Jahreseinkommen 2000
Mark nicht übersteigt Auch ich halte es für wünschenswerth
den Stand der Aerzte nicht zu schädigen hier handelt es sich
aber nur darum eine Bestimmung welche bei den Orts Kranken
kassen schon besteht auch auf die Gemeinde Krankenkassen zu
übernehmen Es wäre eine Härte namentlich gegenüber den
kleinenHandwerkern und Landwirthen wenn dies nicht geschähe
Abg Eberth freis Die Bestimmung würde dazu führen
daß Leute die es nicht nöthig haben sich auf Kosten Anderer
und zum Schaden des ärztlichen Standes eine freie Behand
lung in Krankheitsfällen sicherten Abg Buhl Nichtüberall
sind in den Gemeinden die Kassenärzte so gestellt daß sie zu
klagen haben in der Psalz beispielsweise besser als in Ber in
Seht wir Wilden sind doch bessere Menschen Heiterke t
Die Bestimmung der Vorlage wird angenommen

s 6 welcher die Leistungen der Kasse festsetzt Hat einen
Zusatz erhalten der außer Zweifel stellen soll daß wenn ein
Arbeiter der durch Krankheit erwerbsunfähig wird auch dann
auf ein Krankengeld bis zu 13 Wochen Anspruch hat wenn er
schon vorher krank aber nicht erwerbsunfähig war und in
Folge dessen Krankenunterstiitzuna durch freie ärztliche BeHand
lung und Arznei bezogen bat Ein Antrag des Abg Hoefsel
Rchsp schreibt die Gewährung eines approbirten Arztes und
als Voraussetzung für die Zahlung des Krankengeldes die Be
scheinigung eines approbirten Arztes vor Auch ein Antrag der
Abgeordneten Eberty und Virchow verlangt dte Behand
lung durch approbirte Aerzte Die Sozialdemokraten Sluer
und Genossen beantragen die Streichung der dreitägigen
Karenzzeit inFällender Erwerbsunfähigkeit und die Ausdehnung
der Kranken Unterstützungen aus 52 Wochen Berichterstatter
der Kommission Abg Merb ach In der Kommission wurde
als selbstverständlich angenommen daß die ärztliche Behandlung
durch einen approbirten Arzt vorgenommen würde Die drei
tägige Karenzzeit fand in der Kommission entschiedene Gegner
aber sie gaben sich mit der Bestimmung in 6 zufrieden daß
es den Gemeinden überlassen bleiben soll je nach dem Stande
er Kasse eine Karenzzeit eintreten zu lassen oder nicht

Abg H öffel Reichs Der Durchführung der sozialpoli
tischen Gesetzgebung leihen die Aerzte gern ihre Kraft Leider
hat man bei den Vorbereitungen zum Krantenkasseugesetze ver
absäumt vorher die Vertretung der Aerzte zu hören Dem
Geiste des Krankenkassengesetzes entspreche es nicht die Behand
lung auch durch Nichiärzte zu gestatten Die Behandlung
durch einen Kurpfuscher kann Leben und Gesundheit des Kassen
mitgliedes gefährden und fo auch das Interesse der Kasse selbst
schädigen Bei ansteckenden Krankheiten wäre bei Behandlung
durch einen Kurpfuscher auch eine Weiterverbreitung der
Krankheiten zu befürchten Weder die Regierung noch der
Reichstag hat an etwas anderes gedacht als an die Behand
lung der Kassenmitglieder durch einen approbirten Arzt Ich
bitte um Annahme meines Antrages Abg Virchow
freis Die Unsicherheit ist in diese Sache hineingetragen

durch die Interpretationen der hohen Reichsbehörden Ich
kann nicht anerkennen daß das Zutrauen das irgend Jemand
zu einem Naturarzt faßt und das doch eine höchst subjektive
Empfindung darstellt für die Wahl eines Arztes allein maß
gebend sein darf Der Naturarzt ist nicht zuzulassen denn die
Zuziehung dieser Herren bedeutet ihre direkte Prodektion Wir
wünschen daß sich die Reichsbehörden dem fügen was als
Resultat langer Compromisse Gesetz geworden ist Es ist räth
lich die Ausnahmefälle zu formuliren sonst kommt der erste
Beste und sagt sie volo sio Moo Heiterkeit Die Aerzte
fühlen sich beeinträchtigt denn es zeigt sich daß die Natur
ärzte sich vordrängen und ärztliche Atteste ausstellen Dies
ist nicht möglich wenn der willkürlichen Auslegung des Ge
setzes durch die Kassenvorstände ein Riegel vorgeschoben wird

Staatssekretär v Boetticher Es stellen sich der Be
handlung durch approbirte Aerzte oft prakiifche Schwierigkeiten
entgegen In Berlin kommen auf 10000 Einwohner 7 Aerzte
in der Provinz Posen aber noch nicht zwei Auf den Inseln
der Nordsee ist es für eimn Theil des Jahres ganz ausge
schlossen einen Arzt herbeizuholen die Leute müssen sich da
mit einem Naturarzt behelfen und das braucht ja nicht immer
ein Kurpfuscher zu sein ein Naturarzt ist nach meiner Mei
nung ein kluger Mann der eimgeKErsahrung in der Behand
lung menschlicher Krankheiten hat Die Möglichkeit der Heran
ziehung eines solchen Mannes schließen Sie mit Ihrem An
trage aus wenigstens nehmen sie der Kasse die Möglichkeit
diesen Mann zu honoriren so sehr ich also der Tendenz die
Kurpfuscheret zu beschneiden zustimme so wenig kann ich den
vorliegenden Antrag empfehlen Die weitere Berathung
wird um 5V Uhr auf Sonnabend 1 Uhr vertagt
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Wie die Hallische Zeitung aus bester Quelle er
fährt ist die Nachricht daß Herr von Rauchhaupt
sein Mandat zum Abgeordnetenhaus niederlegen werde
unrichtig Derselbe hat nur erklärt daß er sich in der
nächsten Session an den parlamentarischen Arbeiten vor
aussichtlich nicht werde betheiligen können da die Durch
führung der beiden neuen Reform Gesetze des Einkommen
steuer Gesetzes und der Landgemeinde Ordnung in Ver
bindung mit den durch die Alters und Invaliden Gesetz
gebung sehr vermehrten Arbeiten seine Anwesenheit in dem
von ihm verwalteten landräthlichen Kreise erforderlich
mache

D Stadtverorduetenwahl Dte zweite Abtheilung
hatte heute Sonnabend 6 Ergänzungswahlen vorzuneh
men Abgegeben wurden im Ganzen 316 Stimmen von

Zenen die Herren Baumeister Schulze 314 Rentier
Demuth 308 Zimmermeister Pfaul 301 Professor
vr Kohlschütter 291 Fletschermetster Brömme
269 und Fabrikant Brinkmann 262 erhielten wäh
rend dte übrigen sich zersplitterten Dte genannten Her
ren sind sonach und zwar dte ersten drei wieder die letz
ten drei neugewählt

Knustgewerbeverei Sitzung vom 19 November
Nach Mittheilung einiger geschäftlichen Nachrichten refe
rirte Herr Bautnspektor Pelz über das Urtheil der Preis
richter in der Hendel schen Concurrenz Ausschretbung ES
sind im Ganzen 154 Entwürfe eingegangen von denen
21 zu einer engeren Concurrenz auseriehen wurden und
erhielt den I Preis ein Entwurf des Herrn Paul
Bebler Parts mit dem Motto Gute Literatur er
heischt geschmackvolles Kleid Der zweite Preis wurde
Herrn Adolf Löther Dresden zuerkannt für
seinen Entwurf Deutschland 1355 Das I Diplom er
hielten und zum Ankauf empfohlen wurden je 1 Entwurf
der Herren Eickhof Hamb ur gund Paul Augusttn
Reudnitz wettere erste Diplome wurden den Herren
Aug Glaser München R Noack Leipzig und
Hetnr Hofreyer München zu Theil außerdem
wurden weitereEntwürfe mit dem II Diplom bzw einer ehren
vollen Erwähnung bedacht mtt letzterer auf ein Entwurf
des Herrn Paul We hack Halle Nachdem der Bor
sitzende Herrn Hendel für feine Bemühungen und Bestreb
ungen den Dank der Versammlung ausgesprochen begann
Hr Reg Baumeister Schleumtng seinen Vortrag über
die Mannesmannröhren Nachdem der Redner an der
Hand von Zeichnungen die Herstellungswetfe erläutert und
oarauf hingewiefen von welchem mächtigen Einfluß diese
wichtige Erfindung auf dte Bearbeitung des Metalls auch
im Dienste der Kunstschlosseret sein werde zeigte er durch
z Th leihweise von Berlin erhaltene Ortgtnalgegenstände

welche morgen Sonntag im städtischen Museum aus
gestellt werden sollen z Th durch photographische
Aufnahmen solcher Gegenstände welche allerliebste Dinge
auch Kleinigkeiten im Dienst der Haushaltung sich durch
das neue Verfahren herstellen lassen z B Schirm und
Stockgriffe Streichholzhalter etc Dte Versammlung
spendete dem Rendner lebhaften Dank

Seitens der Knappschafts Berussge offeuschast
SektioniIV wtro gegenwärtig an dte sämmtlichen Herren
Betriebsunternehmer der Sektion IV ein Rundschreiben
gesandtbetreffend die Ueberwachung der Verletzten
und der Rentenempfänger In dem Schreiben wird
u A gesagt Die von der Sektion IV an verletzte Per
sonen zu zahlenden Unfallentschädigungen haben bereits
ein beträchtliche Höhe erreicht Sie werden aber noch be
deutend höher steigen Eine ungewöhnliche Steigerung
wird nur dann vermieden werden können wenn das Heil
verfahren in zweckmäßigster und wirksamster Art und
Weise durchgeführt und der Ueberwachung der Verletzten
und der Rentenempfänger seitens der Betriebsunternehmer
und der Betriebsbeamten die größte Sorgfalt gewidmet
werden wird Diese Ueberwachung ist bisher meist eine
recht unzureichende gewesen Obgleich in einem jeden An
schreiben an dte Werksverwaltangen das Ersuchen enthalten
tst uns von dem gänzlichen oder theilwetsen Aufhören der
Arbeitsunfähigkeit der Rentenempfänger Nachricht zu
geben geschieht dies doch leider nur von einem verschwin
oendzkletnen Theile der Herren Betriebsunternehmer oder
ihrer Vertreter Hierdurch sowte durch die Simulation
j vieler Rentenempfänger sind der Genossenschaft Ausgaben
erwachsen welche bei regerer Theilnahme seitens der Be
triebsunternehmer zum großen Theil hätten erspart werden
können Es ist ungerecht und bedauerlich wenn Verletzten
die ihre frühere Arbeit mit voller Leistungsfähigkeit gegen
Bezug des vollen Lohnes wieder aufgenommen eine wenn
auch ganz geringe Rente weiter gezahlt wird Dies lie t
keinesfalls im Geiste des Änfallversicherungs Gesetzes denn
nach 5 desselben soll nur der Schaden ersetzt werden
welcher durch Körperverletzung oder Tödtung bet einem
Unfälle entsteht Wird aber neben dem vollen Lohne auch
noch eine Entschädigung gezahlt so muß hieraus eine ent
sittlichende Wirkung auf die Mitarbeiter erwartet werden
Beachtung verdient die Thatsache daß die Verletzungen im
Allgemeinen jetzt eine weit längere Arbeitsunfähigkeit zur
Folge haben als dies vor dem Inkrafttreten des Unfall
versicherungsgefetzes der Fall war Nur ausnahmsweise
treffen dte auf Grund ärztlicher Aeußerung gemachten An
gaben über die Dauer der Erwerbsunfähigkeit in der
Spalte 3 der Unfallanzeige zu Wird et solche von
6 Wochen in Aussicht gestellt so darf man mtt einiger
Sicherhett eine solche von mehr als 3 Monaten annehmen
Es ist deshalb dringend nöthig daß die Herren Betriebs
unternehmer und die Werksbeamten dte Verletzten von An
fang an ohne Unterbrechung im Auge behalten Nur
durch das Zusammenwirken aller Betheiligten kann dem
Mißbrauch des so segensreich wirkenden Unfall Bersiche
rungs Gesetzes wirksam gesteuert und dte ganz wider Er
warten unverhältntßmäßig angeschwollene Unfalllast auf
ihr rtchtiges den thatsächlichen Verhältnissen entsprechen
des Maaß zurückgeführt werden Unsere Vorschläge und
Bitten verfolgen keineswegs den Zweck den Verletzten die
ihnen gesetzlich gewährleisteten Ansprüche irgendwie zu
schmälern wir halten es aber für unsere Pflicht unbe
rechtigten und übertriebenen Anforderungen derselben oder

Simulation mit allen Mitteln entgegenzutreten In der
Erfüllung dieser Pflicht fühlen wir uns ganz einSImtt
den sämmtlichen Betriebsunternehmer deren Interessen
von ihnen selbst uns anvertraut sind nnd geben wir uns
daher der Hoffnung hin daß uns die erbetene Unter
stützung in keinem Falle künftig fehlen wird



Handwerkermeisterverem In der gestern Abend
unter Vorsitz des Herrn Schuhmachermeisters Lohmeyer
im Hotel zur Tulpe abgehaltenen Versammlung hielt Herr
Dr Behr end einen Vortrag über die praktische Be
deutung der Elektrizität in unserem gegenwärtigen Wirth
schaftsleben Von dem Ursprung und der Entstehung der
Elektrizität ausgehend schilderte Redner besonders die Ver
wendung derselben bei der Telearaphie dem Telephon dem
Kraftbetriebe der Lichterzeugung Die Versammlung dankte
dem Vortragenden durch Erheben von den Sitzen Unter
Geschäftlichem wurde in weiterer Besprechung der Grün
dung einer in Aussicht genommenen fakultativen Sterbe
kasse für die Ehefrauen der Mitglieder der Beschluß ge
faßt eine Liste in Umlauf zusetzen behufs Entgegennahme
von Mitglied eranmeldungen In eine der nächsten
Sitzungen wird ein Vortrag gehalten werden über das neue
Einkommensteuergesetz
s 2 Ornithologischer Verein In der vorgestern Abend
in5 Kohl s Restaurant abgehaltenen Versammlung wurde
mitgetheilt daß am nächsten Mittwoch Nachmittags 3 Uhr
eine Delegirtenversammlnng tagen werde zu welcher be
reits 34 Delegirte aus der Provinz Sachsen und den an
grenzenden Ländern gemeldet seien Der Anmeldetermin
ist bis jetzt noch nicht abgelaufen Die Anregung hierzu
geht von Herrn Regierungspräsidenten von Diest aus
und sollen Berathungen gepflogen werden betreffs Ver
einigung der einzelnen Geflügelzüchter Vereine im Anschluß
an die landwirtschaftlichen Vereine Gleichzeitig fand
eine Ausstellung statt wie dies künftighin häufig geschehen
soll zu welcher Herr Tischlermeister Rudolph eine große
Kollektion deutscher Trommeltauben lieferte die nach Ur
theil der Kenner und des Preisrichters Herrn Ohms
einzig dasteht und Exemplare enthält wie sie in den
letzten Jahren hier nicht gesehen worden sind Herr
Gruneberg Giebichenstein hatte selten schöne Hühner aus
gestellt Am Mittwoch und Donnerstag wird im Prinz
Carl eine Kröpferausstellung stattfinden

5 Der Verband zur Besserung der ländlichen
Arbeiterverhältnisse c zu Halle a S Karlstraße 8
hat mit zuverlässigen Agenten Verträge betreffs Ver
mittelung ländlicher Arbeiter abgeschlossen Zweck dieser
Einrichtung ist nicht die Arbeitsvermittelung den Agenten
zu nehmen sondern Ordnung in die zur Zeit ganz und
gar ungeordneten Verhältnisse dadurch zu bringen daß
die Aufträge auf Vermittelung von Arbeitskräften in die
Hände vertrauenswürdiger Persönlichkeiten gelegt werden
Es ist zu wünschen daß die Mitglieder des Verbandes
recht ausgiebigen Gebrauch von dieser Einrichtung machen
Vielleicht gelingt es durch dieses Vorgehen einen Sammel
punkt für Angebot und Nachfrage der Arbeitskräfte zu
schaffen Hierdurch dürfte es möglich sein einerseits dem
planlosen Umherziehen der Arbeiter beim Suchen nach
Arbeit zu steuern andererseits dem Arbeiter suchenden
Arbeitgeber soweit dies überhaupt möglich ist Bürgschaft
zu bieten dafür daß er für die zur Vermittelung von
Arbeitskräften aufgewendeten nicht unbeträchtlichen Kosten
brauchbare Leute erhält

D Kaufmännischer Berein Herr Kurdirektor Heyl
aus Wiesbaden der sehr häufig die Schweiz besucht und
dieselbe genau studirt hat hielt am Freitag einen inter
essanten fesselnden Vortrag über Sitten und Gebräuche
in der Schweiz Sehr eingehend ging er auf die von
den Altvordern überlieferten Einrichtungen ein welche sich
bis auf den heutigen Tag genau erhalten haben so zum
Beispiel die Landgemeinden welche jährlich von
Neuem gewählt werden u A m Auch auf die Bürger
miliz und Knabenmiliz wo die Kinder in den Schulen
gewissermaßen militärisch herangebildet werden ging Redner
ein Der Vortrag bot Ernstes und Heiteres und leb
hafter Beifall wurde dem Redner zu Theil

Todtensest Es ist der den Entschlafenen ge
weihte Tag die sanst ruhen die eingegangen sind zu
einem besseren Leben Und wenn wir ihrer ged nken und
uns wieder eins fühlen mit denen die uns einst nahe
standen uns theuer waren wenn wir hinsusgehen auf
Friedhof ihre Gräber mit Kränzen zu schmücken gleich
sam als eine Bethätigung des Gedenkens derer die dort
unten schlummern dann kommen wir zu einer Einkehr
auch in uns selbst und die Vergänglichkeit alles Irdischen
wird uns klar Wie trüb und traurig ist es auch drau
ßen auch die Natur geht zur Ruhe ein Blick in das
Freie zeugt davon Die Bäume stehen kahl da die
Blumen sind verdorrt und abgestorben dte Felder stehen
öde in Stoppeln und kein freudiger Gesang der Vö
gel erschallt mehr Alles trägt dte Signatur des Ver
gänglichen des Hingestorbenseins Und wie viele Thrä
nen fließen morgen am Gedächtnißtage der Todten von
den Kindern dem Vater der Mutter von den Eltern
ven Kindern geweiht die ins Gras Meißen mußten so
früh so unerwartet Es ist ein schauriger Gedanke der
Tod etwas Gewaltiges von der Allmacht der Gottheit
Zeugendes dem Niemand entgeht dem Jeder sich beugen
muß ob wollend oder nicht Wohl denen darum die
ihm lächelnd ins Antlitz schauen können ihn nicht zu
fürchten brauchen

Zur Feier des Todteufestes findet morgen Sonntag
Nachmittags 5Uhr im Volksschulsaale ein geistliches
Concert der Neuen Sing Akädemie statt Neben
dem R quiem von Robert Schumann wird der dritte Theil
aus Selig aus Gnaden von A Becker und die Mau
rerische Trauermusik von Mozart aufgeführt Als So
listen wirken hiesige und auswärtige Kräfte mit und
wollen wir nicht versämen unsere Leser auf dieses Concert
besonders aufmerksam zu machen

Stadttheater Heute Abend verabschiedet sich der
Komiker Herr Felix Schweighoser von unserem Pu
blikum Der Komponist Karl Goldmark ist leider ver
hindert der Erstaufführung seiner großen Oper Dte

Königin von Saba bei uns beizuwohnen Die Königin
von Saba ist seit ihrem Erscheinen im Jahre 1877 bereits
mit glänzendem Ersolge über fast sämmtliche Bühnen ge
lange Am Montag wird L Arronges beliebtes Lust
piel Doktor Klaus gegeben Am Dienstag geht das Lust
piel Tilli von Franzis Stahl in Szene die Titelrolle
pielt Frl Jenny Schneider Tilli hat bereits vor

einigen Jahren bei uns mehrere Aufführungen erlebt und
wurde damals sehr beifällig aufgenommen Am Mittwoch
eröffnen dte Münchener unter Leitung des Köngl
Bayr Hosschauspielers Max Hospauer auf unserer Stadt
theater Bühne ein auf mehrere Abende berechnetes Galt
p el

DaS Walhallatheater bleibt des Todtenfestes wegen
eute Sonnabend und morgen Sonntag geschlossen Vom

Montag ab erhält der ohnehin reichhaltige und inter
essante Spielplan noch eine Vermehrung durch das Auf
treten der rühmlichst bekannten Pantomimen Gesellschaft
Hermandez welche eine neue große Pantomime unter
dem Titel Liebesabenteuer im Garten ausführen wird

Das Coucordiatheater welches in den letzten
Tagen fast vollständig ausverkauft war bleibt des
Todtenfestes wegen ebenfalls heute und morgen ge
schlossen

Entgleist sind in der vergangenen Nacht in der
Nähe der Diemitzer Brücke am Damm der Halberstädter
Bahn sechs Wagens eines Gäterzuges

Unfall Ein in Gimritz bediensteter Knecht gerieth
vorgestern Abend als er unweit des Ortes Raunitz wäh
rend der Fahrt die Schoßkelle seines schwer beladenen
Wagens verlassen wollte hierbei aber zu Falle kam vor
ein Vorderrad desselben wobei ihm eine Hüfte stark ge
quetscht wurde Ein hinzugezogener Arzt stellte einen
Beckenbruch fest

Eine schwere Verletzung erlitt gestern Abend in
der M schen Schlosseret an der Forsterstraße der Lehr
ling F Im Streit um eine Feile stieß ihm der Lehr
ling K die Spitze derselben in den rechten Oberschenkel
Der Verletzte mußte nach der lönigl Klinik geschafft
werden

Ein Uugliicksfall ereignete sich heute Morgen auf
dem Marktplatz tn der Halle Eine Frau welche den
selben zwecks Einkaufs besuchte wurde von einem Schwäche
zustande befallen und sank alsbald wie leblos zu Boden
Wie ul s mitgetheilt wird hatte sich dieselbe vor Kurzem
erst vom Wochenbette erhoben und dürste eine Erkältung
dte Ursache zu dem Unglücksfalle gewesen sein Die Frau
wurde zunächst in ein Restaurant gebracht und von dort
tn die königl Klinik überführt

Amtzichs Mittheilungen
Ernennung v Kalckstein Oberst und etatsmätz Stabs

offizier des 7 Thüring Ins Regts Nr ,6 zum Kommandeur
des 2 Hannov Jnf Regts Nr 77 ernannt

Versetzungen Meier Oberstli vom 2 Garde Regt zu
Fuß als etatsmätz Stabsoffizier in 7 Thüring Jnf Regt
Nr 96 verlegt

v Crawer Sek Li vom Ins Regt Prinz Louis Ferdinand
von Preutzen 2 Magdeburg Nr 27 unter Beförderung zum
Pr Lt in das Anhalt Ins, Regt Nr 93

Graf von Fabrice Pr Lt vom 2 Hannov Ulanen Regt
Nr 14 in das Thüring Husaren Regt Nr 12 versetzt

Knak Major vom 4 Thür Jnf Regt Nr 72 als Bats
Komwandeur in das Jnf Regt Herzog von Holstein Holstein
Nr 85 versetzt

v Kessel Major aggreg dem 4 Thür Jnf Regt Nr 72
in dieses Regiment wiedereinrangirt

Bode Hauvtm und Komp Chef vom Magdeburg Jäger
Bat Nr 4 dem Bataillon runter Beförderung zum überzäh
ligen Major aggregirt

Treumann Pr Lt vom Hannov Jäger Bai Nr 10 unter
Beförderung zum Hauptmann und Komp Chef in das Magdeb
Jäger Bat Nr 4

Tellenbach Sekondelt vom Magdeb JLger Bat Nr 4
unter Beförderung zum Premierlieut in das Hannov Jäger
Bat Nr 10 versetzt

v Tilly Premierlieut vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72
von dem Kommando als Jnspektionsoffizier bei der Kriegsschule
in Hersfeld mit Ablauf des gegenwärtigen Kurlus entbunden

v Wunsch ll Premierlt vom 3 Thür Jnf Regt Nr 71
als Jnspektionsoffizier zur Kriegsschule in Hersfe d von Ab
lauf des gegenwärtigen Kursus ab kommandirt

Erueuuungen Der Rechtsanwalt Dilschmann in Eis
leben ist zum Notar für den Bezirk des Ober Landesgerichts
zu Naumburg a S mit Anweisung seines Wohnsitzes in Eis
leben ernannt worden

Den Oberlehrern am Real Gymnasium zu Magdeburg Dr
Friedrich Lilie und Dr Franz Klein ist das Prädikat

Professor beigelegt worden
Die Beförderung des ordentlichen Lehrers am Realgymna

sium zu Magdeburg Dr Gustav Scheibler zum Oberlehrer
ist genehmigt worden

stratze L Dem Kutscher Karl Ketzler 1 S Paul Otto Fritz
Reuterstratze 3 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Therese Lohmann 46 I kl Mäikerstratze 4
Die Wittwe Erdmuthe Zwarg geb Richter 67 I Diako

nisfeuhaus Der Handarbeiter Karl Mangelsdorf 27 I
Diakonissenhaus Des Hilfsbremser Paul Brendel S Paul
3 M Hedwigstratze 12

Wissenschaft Kunst und Literatur
Berlin 20 November Der Historienmaler Prof Gustav

Spangenberg ist gestorb en

Standesamt Halle a S Meidung vom 19 November
Eheschließungen Der Handarbeiter Heinrich Brückner

und EmiÜe Heinemann Diemitz
Aufgeboten Der Rektor und Prediger Max Jsaack

Völschau und Marie Trofin Hospitalvlatz 1 Der Graveur
Ambrosius Tellbrück und Mathilde Kohlmann Berlin Der
Barbier und Friseur Otto Ecke Hettstedt und Mirie Kaatzsch
Leipzig schönseld Der Bahnbeamte Theodor Kundius Halle
und Bertha Hetzler Hohenlubast

Geboren Dem Rohrleger Albert Krähnert 1 S Paul
Franz Albert Georgstratze 5 Dem Schmied Karl Berlich
1 T Marie Ernestine Elsbeth alter Markt 14 Dem
Gärtnergehilfen Hermann Lubensky 1 S Hermann Walther
Diemitz Dem Eisendreher Wilhelm Landgraf 1 S Christian
Friedrich Wilhelm Steinweg 19 Dem Tapezierer Karl
Zeppel 1 S Johannes Gottfried Geiststraße 3 Dem
Mechaniker Bruno Zimmer 1S Ernst Eduard Otto Delitzlcher
stratze 21 Dem Kastellan Julius Heineck 1 S Walther
Alexander Rathhausgcfse 1 Dem Tischler Josef Lehnert 1
T Anna Mansfelderstratze 16 Dem Schuhmacher Maxi
milian Wachter I T Marie Ella Schulberg 15/16 Dem
Bäckermeister AlbertAmthor IT Margarethe Luise Anhalter

Letzte Telegramme
Königsberg i Pr 2V November Bei der Reichs

tagsersatzwahl im Wahlkreise Rastenburg Gsrdauen Fried
land am 18 d Mts erhielten Graf Stolberg 8948
Papendieck 7295 und Lorenz 438 Stimmen

Wilhelmshaven 20 November Durch das Platzen
einer Granate auf dem hiesigen Artillcriedepot wurden
5 Personen schwer verletzt

Bochnm 20 November Der Vorstand des Berg
arbeiter Verbandes erklärt nächstes Frühjahr
könne es möglicherweise zum Streike kommen Gegen
wärtig sei ein Streike Wahnsinn Der Sächsische Berg
und Hüttenarbeiter Verband und der Saarbrückener Rechts
schutz Verein beabsichtigen dem hiesigen Verbände beizu
treten

Karlsruhe 20 November Dte 2 Kammer wählte
Lamey liberal zum Präsidenten von Buol ultra
montan zum ersten und Friderich liberal zum zweiten
Vicepräsidenten

München 20 November Das Erbprtnzlich Anhalt
sche Paar stattete gestern allen Mitgliedern des Aller
höchsten Hauses bei denen es stets die herzlichste Aus
nahme fand und mit dem es regen Verkehr unterhielt
Abschiedsbesuche ab Soeben verabschiedete sich der Erb
prinz beim Prinzregenten Roch heute Abend wird das
Erbprinzliche Paar nach Dessau zurückkehren Der
Vater des Grafen Wrbna wird heute Abend eintreffen

Dte Hochzeit der Prinzessin Elvira findet bestimmt
am 28 Dezember statt

Wien 20 November Der König und die Königin
von Sachsen empfinden heute Nachmittag die Botschafter
und deren Gemahlinnen sowie die Gesandten und Ge
schäftsträger An demDtner in der Hofburg nahmen
Theil der Kaiser der König und dte Königin von Sachsen
der Prinz Friedrich Leopold von Preußen sämmtliche
Erzherzöge und Erzherzoginnen alle zur Zeit in Wien
weilen den Fürstlichkeiten sowie der deutsche Botschafter Prinz
Reuß mit Gemahlin Aus Anlaß der bevorstehenden
Vermählungsfeierlichkeiten fand heute ein glänzendes Hof
konzert statt

Wien 20 November Prinz Friedrich Leopold von
Preutzen wurde bei seiner Ankunft auf dem Nordwestbahnhofe
von dem Kaiser Franz Josef welcher die Uniform seines Preu
ßischen Garde Grenadier Regiments mit dem Bande des
Schwarzen Adler Ordens angelegt hatte mit Kutz und Hände
druck begrützt Auf dem Bahnhofe war eine Ehrenkompagnie
aufgestellt Der deutsche Botschafter Prinz Reuß war dem
Prinzen Friedrich Leopold bis Korneuburg entgegengefahren
Im Laufe des Vormittags empfingen der Kaiser sowie der
König und die Königin von Sachsen den Besuch des Prinzen
und erwiderten denielben

Wien 20 November Das Fremdenblatt begrützt in
einer hochoffiziösen Note die neue Verbindung zwischen dem
österreichischen Kaiserhause und dem sächsischen
Königshause Der König von Sachsen habe sich stets als
edler Herrscher und in ernster Zeit als treuer Waffengenosse
erwieien Die gestern gefeierte Verlobung werde die tradi
tionelle Freundschaft zwischen Oesterreich und Sachsen noch
enger knüpfen

Prag 20 November Der Zentralverein der nord
böhmischen Wollindustriellen ersucht die Reichenberger
Handelskammer dieselbe möge vom Handelsminister baldig eine
Beruhigung der österreichischen Industriellen durch die Er
klärung erbitten datz der gegenwärtige zollpolitische Zustand
auf einige Monate verlängert werde wodurch eine ruhige Er
wägung der gesammten Handelsverträge ermöglicht würde d
ohnehin die vor dem 1 Februar 1892 zu berathenden Verträge
nur einen Theil des Vertragswerkes bilden würden

Bndweis 20 November Die k k Generaldirektion der
österreichischen Staatsbahnen eröffnet heute auf der Theilstrecke
Budweis Krumau Gojau der der österreichischen Lokaleiienbahns
Gesellschaft konzessionirten Linie Budwets Salnau den
allgemeinen Verkehr

Paris 20 November Nach einer Meldung aus Val
paraiso ist George Montt zum Präsidenten der Re
publik erwählt worden

Paris 20 November Gras Herbert Bismarck wird
heute Abend von London kommend hier erwartet

Madrid 20 November Gerüchtweise verlautet es
ständen Veränderungen innerhalb des Kabinets unmittel
bar bevor Namentlich sollen der Finanzminister und
der Minister des Innern gesonnen sein ihre Entlassung
zu nehmen

Boston 20 November Bei dem gestrigen Banket des
Home Market Klub wurde Mac Kinley als künstiger
Präsident der Republlck begrüßt In einer Ansprache
wies Mac Kinley auf die aus dem neuen Tarife für dte
Vereinigten Staaten entstandenen Vortheile hin Amerika
auswärtiger Handel fei niemals so groß gewesen wie im
vergangenen Jahr Europa habe an die Vereinigten
Staaten im letzten Jahre 99 Million Dollars tn Gold
bezahlt woraus sich ergebe daß die europäischen Einkäufe
tn Amerika die amerikanischen Einkäufe tn Europa um
diesen Betrag überstiegen hätten Die Schutzzoll
Politik müsse aufrecht erhalten bleiben bis alle Nationen
der Welt sich den amerikanischen Arbeitsbedingungen an
paßten und ihren Arbeiter dieselben Löhne bezahlten wie
die Amerikaner den amerikanischen Arbeitern

Für die Redaktiov verantwortlich Dr E Jerusalem
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Stadtverordneten Wahl
Als Kandidaten der I Abtheilung
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Auf Ludwig zc
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Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Knecht Otto Theurer zuletzt
in Halle a S geboren am 7 November 1871 tn Dörstewitz welcher
fluch ig ist st die Untersuchungshaft wegen schweren Diebstahls ver
hängt Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste
Gerichtsgefängniß abzuliefern sowie zu den Akten UI6 2635/91
Nachricht zu geben

Beschreibung Alter 20 Jahre Größe ungefähr 1,70 in Statur
kräftig Haare blond Stirn frei Bart ohne Augenbrauen blond Nase
x wöhalich Mund gewöhnlich Kinn rund Gesicht voll Gesichtsfarbe
s und Sprache deutsch Kleidung dunkler Anzug und dunkler breit
1 impiger Filzhut

Halle a S den 15 November 1891
Der König Erste Staatsanwalt

klbwSMW Halles S /Schmeerstr 39

Steckbrief
Gegen den Eisendreher Wilhelm Schirmer zu Halle a S

geboren am 5 April 1865 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen Vergehen gegen 185 113 74 St G B verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Gerichts
Gefängniß abzuliefern sowie zu den Akten v 673/91 Nachricht zu
geben

Halle a S den 16 November 1891
Der Köuigl Erste Staatsanwalt

duz
Ort

Bekanntmachung
Die über das Gehöft des Viehhändlers S Stern Delitzscher

stcaße Nr 14 hier verhängte Gehöftesperre wird hiermit wieder
Aufgehoben

Halle a S den 21 November 1891
Die Polizei Verwaltung

It vI WbvevptkÄvI r
mit zn nnd ohne Stickerei eingerichtet sowie

IkvisvIroLkvr vtbilliger als jede Conknrrely

Der Kau,mann Herr Heinrich Boigt Schütershof Nr 18 ist
zum Armenpfleger im III Bezirk gewählt

Halle a S den 17 November 1891
Der Magistrat

Die Armen Direktion
Der om 14 September cr hinter dem Fleischermeister Ernst

Richter erlassene Steckbrief wird hiermit aufgehoben
Halle a S den 19 November 1891

Die Polizei Verwaltung

ii I lÄck
Kpeeisl kuppen llim IIai K kepsrstarei

Am Todtenstst
Sonntag den SS November Nachmittags S Uhr

vsKoaUtodsr Vortrax
Hn der Kapelle Jacobstraße 4 an der Zwingerstraße

Giebt es eine Auferstehung des Fleisches Giebt es ein Leben
der zukünftigen Welt

Freier Zutritt für Jedermann

Sruvo Voopel s VivrSMv

o z lkitrAvrl Z sowie Zlü
Sonnabend Abend

Sonntag früh tinSonntag Abends itSonntag Abends i HVvi
Montag Abend II I

X Um vielen Wünschen nachznknmmen gebe hiermit
bekannt daß der Ausschauk von
noch Ende nächster Woche stattfindet

Kralligen anständigen Arbeiter
s t

M kr IIIriMr 50
Kmü KerÄ W Amen mi AMuHtke

Zu unserm Weihuachtsbazar im gütigst bewilligten Saa
des Hotels znr Stadt Hamburg erlauben wir uns ergeben
einzuladen Der Verkauf findet am V und 8 Dezember von
Morgens iv bis Abends Uhr statt Sonntag den 6 Dezbr
von 4 bis 7 Uhr sind die Sachen zur Ansicht ausgestellt Die dem
Verein zugedachten Gaben nehmen die Unterzeichneten jederzeit dankbar
entgegen

Frau v Boß Königsplatz 2 Frau Bethke Burgstr 30/31
Frau Thümmel Henriettenstr 21 Frau Ehrenberg Gütchenstr 12
Frl Hoppe Hermannstraße 11 Frl Rummel Moritzzwinger 12

Frl Kirchhofs Barfüßerstr 19
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empfiehlt in vorzüglicher flaschenreifer Qualität

Hlille ÄlbtrgO Z
an der Gr Ulrichstraße Nr IS
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kek Wtii S lMK
Wer irgend ein Instru

ment oder Musikwerk I
Qualität mit gaiantirt gutem
reinen Tone zukaufen wascht
wende sich d rekt an die re
nommirte

I

Das berühmte amtlich geprüfte
Ringelhardt Glöckner fche

Wund und Heilpflaster
heilt alle Geschwülste Drüsen
Flechten Entzündungen Salz
fluß Krebsschäden Knochenfraß
schlimme Finger Frostleiden
Brandwunden Hühneraugen
Hautausschlag Magenleiden
Gicht,Reißen f w schuell und
gründlich

Mit Schutzmarke HA auf

den Schachteln zu beziehen 25
u 50 H mit Gebrauchsanweisung
aus den bekannten Apothe
ken Atteste liegen daselbst aus

AR Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

Ms
R

es

MWss

rme größere leistungsfähig
deutsche Cigarrenfabrik
ür hiesigen Platz einen brau

ic en uvd mit der Kund chalt
tüchtigen Vertreter

c Disponent hier anwesend
io wird persönliche Vorstellung am

Sonntag den SS d Mts

Vorm Zimwer Nr tV gewünscht

A ff Bratenfletsch Ä Psd 60 Pfg
gor Aale Aal in Gelee
Kieler Sprotten Bück
linge saure Senf n

Pfeffergurken Preistet
Meeren mit u ohne Zucker

in nur ff Qualitäten
k Alt Markt 31

Gegründct 1859

Alle Instrumente stehen
Jedermann frei zur Ansicht

sPreiscourante gratis
Umtauich jederzeit gestattet

D O

Nur ächt
lrWMWde k rkiiis
ousgkwogen jedes Quantum empf
in bekannter Güte die Drogen
Handlung

W
Gr Ulrichstraße tv
neben Mars la Tour

95

45

Bogelhandluug Ackerstr S
Um damit iu räumen verk meine
Sing und Ziervögel zu fpott
billigen Preisen Größte Auswahl

Daselbst Mehlwürmer

Drei herrschaftliche freundlich
eingerichtete

Wohnungen
im Preise von 1000 1300 M
sind tn dem Hause Blnmen
thalstraße tS zu vermiethen
und jederzeit zu beziehen Be
sichtigung durch den Hausmann
Alles weitere Steinweg 4Z
im Comptoir bei

Mamsell Gesuch
Zum 1 Jan wird eine tüchtige

m o Molkerei u f Küche erfahrine
Wirthschaftet auch durch Ver
Miethen gesucht Zeugnißab
schriften u Gehaltsansprüche erbeten

Rittergut Heuuingsleben bei
Langensalza

Ein herrschastl eingericht

Eckgrundflück
mit großem Vorgarten ist sehr
billig unter den Selbstkosten zu
verkaufen Offerten unter As a

tvsvs bef ÄlHalle a S

Pliischgarmtmil iz

MszmitMil
Avm Siilihiis
S hl s
AWt 7 7 22
Vertikows Schränke Tische
Stühle verkauft und fertigt nach
Wunsch an HV Ng vl
französisch engl Polsterwerlstatt

In d m Grundstücke an der
Glanchaischen Kirche IS sind
in III Etage 3 Stuben Küche
Speisekammer u Zubehör sofort
ober später zu vermiethen Näh
Auskunstb Frau daselbst

Familien Nachrichten

Heute morgen 11 Uhc
entschlief fanft im Glauben
an feinen Erlöser unser lie
ber Vetter Groß und Ur
großonkel der Hospitalit

kmörick
im 90 Lebensjahre

Um stilles Beileid bitten
Halle 20 Novbr 1891
Die Hinterbliebene
Die Beerdigung findet

Montag den 23 d Mts
Nachm /,3 Uhr vom städt
Holpitale aus statt

Für den Inseratenteil verantwortlich
Ju lius Gubitz in Halle
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